
 Sind Sie dafür, dass auf den gegenwärtig als Grünflächen 
genutzten Bereichen des  Großen Ochsenkopfes  

kein RNV-Betriebshof gebaut wird?

Bürgerentscheid 
zum Schutz der Grünfläche 

Großer Ochsenkopf!

Infos: www.klimaschutz-grosser-ochsenkopf.de

21. Juli

Ja



Vier gute Gründe zum Erhalt der Grünfläche Großer Ochsenkopf
Stimmen Sie bitte am 21. Juli 2019  beim Bürgerentscheid mit JA!
Die Grünfläche liegt im Westen von Bergheim zwischen der Gneisenaustraße und der Sied-
lung Ochsenkopf. Über 12.000 Bürger*innen haben das Bürgerbegehren mit ihrer Unterschrift 
unterstützt. Der Bürgerentscheid am 21.7.2019 steht stellvertretend für viele Fragen, die mit 
dem starken Wachstum der Stadt Heidelberg zusammenhängen.

Die Grünfläche Großer Ochsenkopf muss erhalten bleiben!  
Sie steht stellvertretend für alle schützenswerten Flächen in Heidelberg. 
Weitere Infos: www.klimaschutz-grosser-ochsenkopf.de     
Spendenkonto: Ökostadt Rhein-Neckar e.V., (ohne Spendenbescheinigung)                                                   
IBAN DE38 6729 0100 0014 1438 07, Verwendungszweck: Ochsenkopfwiese 
Mailkontakt: info@klimaschutz-grosser-ochsenkopf.de; Telefonkontakt: 0178 658 7061
V.i.S.d.P.:  Karin Weber und Dr. Rainer Zawatzky, c/o Kaiserstr. 62, 69115 Heidelberg

Stadtklima braucht Bäume! Große, schattenspendende Bäume 
werden neben Grün- und Freiflächen in Städten bei steigenden Tempera-
turen immer wichtiger für ein erträgliches Stadtklima. Die Grün- und Frei-
fläche Großer Ochsenkopf liegt im Kaltluftstrom des Neckartälers, der in 
den Sommermonaten nachts  zur bioklimatischen Entlastung  in  benach-
barten Wohngebieten beiträgt. Für deren Bewohner bringt die über der                                                                                                     
Ochsenkopfwiese entstehende Kaltluft zusätzlich Erholung.                                                                                                                 
Begrünte Dachflächen bieten keinen gleichwertigen Ersatz.

Artenvielfalt in der Stadt erhalten! Die Ochsenkopfwiese stellt 
ein Biotop aus „zweiter Hand“ dar, das sich über Jahrzehnte auf einem 
ehemaligen Bahngelände entwickelt hat. Bei Artenerhebungen wurden 
dort über 200 verschiedene Arten von Blütenpflanzen bestimmt. Sie sind 
wichtige Nahrungsquellen für die reiche Insektenfauna auf der Wiese. Die 
Bebauung der Fläche würde dieses überaus wertvolle Biotop vernichten. 
Eine Grünfläche am jetzigen Standort des Betriebshofs in der Bergheimer 
Straße kann diesen Verlust nicht ausgleichen. 

Betriebshof ohne neue Flächenversiegelung! Ein neuer  
Betriebshof ist wichtig für die Verkehrswende. Die Planung für den GO  
ist nicht zukunftsfähig: Die Abstellfläche reicht nicht für alle Busse und  
eine Erweiterung ist nicht möglich. Die Straßenzufahrt kreuzt und behin-
dert die Radachse Bahnstadt – Neuenheimer Feld. Gewaltige Mengen Erd-
aushub müssen abtransportiert werden: ca. 3.700 beladene LKW à 20 m3.   
Es gibt versiegelte Flächen in ausreichender Größe mit der Möglichkeit 
einer späteren Erweiterung, z. B. die Konversionsflächen. 

Lebenswerte Stadt braucht öffentliches Grün! Bergheim West 
ist vom Verkehr stark belastet und gehört zu den am dichtesten besiedel-
ten Stadtteilen. Der Gemeinderatsbeschluss sieht auf der einen Hälfte des 
jetzigen Betriebshofgeländes „100% bezahlbare Mietwohnungen“ vor. Die 
Finanzierung ist jedoch nicht geklärt!  Die ca. 1 ha große neue Grünfläche 
auf der anderen Hälfte kann die ökologischen und klimatischen Funktionen 
der  ca. 3,3 ha großen Ochsenkopfwiese nicht ersetzen.


